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Rödermark (PS) - In der letzten 
Sitzung der Wahlperiode hat 
die Stadtverordnetenversamm-
lung mit den Stimmen aller 
Fraktionen eine Resolution zur 
Kampagne „Respekt! Kein Platz 
für Rassismus und Gewalt“ ver-
abschiedet. Der AfD-Einzelab-
geordnete Jochen Roos, dessen 
Partei im Zusammenhang mit 
der Respektkampagne in ihrem 
Programm für die Kommunal-
wahl von „politischer Bevor-
mundung“ sprach, stimmte 
dagegen. 

Die Resolution (siehe nebenste-
henden Text) war auf Vorschlag 
des Ausländerbeirates mit einer 
Zwei-Drittel-Mehrheit kurzfris-
tig auf die Tagesordnung ge-
nommen worden. Damit werde 
ein Thema aufgegriffen, das 
Rödermark in den vergangenen 
Tagen weit über Parteigrenzen 
hinaus tief bewegt habe, sagte 
die AL-Stadtverordnete Sandra 
Jäger. „Es geht nicht nur um ein 
Schild an der Wand oder einen 
Slogan auf dem Papier - es geht 
um unser Miteinander, es geht 
um den Respekt als Brandmau-
er in unserer Stadtgesellschaft“, 
sagte Jäger in ihrer emotiona-
len Rede. Dieses Engagement 
sei in den vergangenen Wo-
chen „pauschal abwertend“ 
in Frage gestellt worden. „Es 
wurde behauptet: Haltung sei 
politische Bevormundung.“ 
Die Respekt-Kampagne sei aber 
vielmehr das freiwillige Ver-
sprechen von über 100 Institu-
tionen, dass in Rödermark kein 
Platz für Rassismus ist. „Wer die 
Respekt-Kampagne abschaffen 
will, der verkennt die präven-
tive Kraft. Wir brauchen die-
sen öffentlichen Konsens als 
Schutzwall, damit aus hasser-
füllten Worten niemals Taten 
werden“, meinte Sandra Jäger. 
Wer den Respekt abschafft, be-

reite auch den Boden für jene 
Drohbriefe, den vor der Fast-
nachtssitzung seines Vereins 
ein Elferratsmitglied der Turn-
erschaft erhalten hatte. 
Die SPD-Fraktionsvorsitzende 
Anke Rüger zeigte sich fassungs-
los darüber, dass sie eine „längst 
als allgemein gültig geltende 
Tatsache, nämlich den Respekt 
vor dem Anderen, per Resolu-
tion bekräftigen muss. Aber es 
muss wohl so sein.“ Björn Bei-
cken war mit Blick auf die Reso-
lution ursprünglich skeptisch. 
Zwar könne er den Text vollum-
fänglich unterschreiben, sagte 
der Fraktionsvorsitzende der 
Freien Wähler. Beicken befürch-
tete aber zunächst, dass mit der 
Resolution auch Menschen eine 
Bühne geboten werde, die die 
Respekt-Kampagne ablehnen. 

Die Argumente seiner Vorred-
ner überzeugten Beicken aber: 
„Es ist völlig richtig, was hier 
passiert. Selbst wenn es so sein 
sollte, dass wir hier irgendje-
manden eine Bühne bieten, 
dann machen wir sie zu unserer 
Bühne.“ Auch der FDP-Frakti-
onsvorsitzende Tobias Kruger 
unterstützte die Resolution, de-
ren Grundsätze in Rödermark 
aber bereits gelebt würden. „Ich 
glaube, dass Rödermark kein 
Ort ist, wo wir uns allzu große 
Sorgen machen müssen um die 
Frage, wie man respektvoll mit-
einander umgeht.“
 Niemand stelle in Abrede, dass 
„Respekt und Fairness“ wichtig 
sind, behauptete der AfD-Ein-
zelabgeordnete Jochen Roos. 
Hinter der Respekt-Kampagne 
stünden aber auch „linke Or-

ganisationen, die durch Steu-
erzahlergeld mitfinanziert wer-
den“. Der Grund, warum die 
Resolution in die Stadtverord-
netenversammlung eingebracht 
worden sei, finde sich in einem 
Nebensatz des Kommunal-
wahlprogramms seiner Partei. 
Die Kernpunkte des Wahlpro-
gramms hätten nicht „ausrei-
chendes Skandalisierungpoten-
zial“ hergegeben. 
Roos wurde vom CDU-Frak-
tionsvorsitzenden Michael 
Gensert vorgeworfen, dass der 
Einstieg der AfD in den Kom-
munalwahlkampf mit einer 
„Anti-Respekt-Kampagne“ er-
folgt sei. „Schlimmer kann ś 
kaum sein.“ Die teilnehmen-
den Rödermärker Institutionen 
würden dagegen voll hinter der 
Respekt-Kampagne stehen. Was 
AfD-Vertreter in Rödermark auf 
kommunaler Ebene von sich ge-
ben würden, sei teilweise „viel 
radikaler“ als Aussagen auf Bun-
desebene. Überall wo AfD-Leu-
te auftreten, müsse man ihnen 
argumentativ entgegentreten. 
Lars Hagenlocher (SPD) warf 

Jochen Roos vor, dass es ihm 
nicht um das Thema Respekt 
gehe, sondern er die Debatte 
als Wahlkampfspektakel nutze. 

„Deswegen sind Sie auch noch-
mal kurz vorbeigekommen, an-
ders als sonst.“ Die AfD habe 
keinerlei Ideen für Rödermark. 

Haltung ist keine politische Bevormundung
Stadtverordnete beschließen Resolution zur Respekt-Kampagne

Die Stadtverordneten beschlossen in der letzten Sitzung der Wahlperiode eine Resolution zur 
Kampagne „Respekt! Kein Platz für Rassismus und Gewalt“. � (Fotos: PS)

Einige der Stadtverordnete, hier die SPD-Fraktionsvorsitzende 
Anke Rüger, trugen während der Debatte Respekt-Outfits.

„Stadtgesellschaft soll bewusst provoziert und polarisiert werden“
Rödermark (PS) - Zahide Demiral, die Vorsitzende des Ausländerbeirates, erläuterte zu Beginn der Debatte den Resolutionstext. Die Respekt-Kampagne, der sich die Stadt im Jahr 2020 
wenige Wochen nach dem Attentat von Hanau angeschlossen hat, sei ein „Zeichen für ein faires, gleichberechtigtes Miteinander aller Menschen“, die ihren Lebensmittelpunkt in Röder-
mark haben. Vereine, Kirchengemeinden, Gewerbe und Unternehmen sowie soziale Institutionen - rund 100 an der Zahl - hätten sich in „großer Einmütigkeit und Solidarität“ eingeklinkt 
und bekundet, dass sie „jedweder Form von Ausgrenzung, Herabwürdigung, Hass und Gewalt entschieden entgegentreten“. 
Es sei „befremdlich und verstörend“, dass es im Kommunalwahlkampf Bemühungen gebe, das Thema zu skandalisieren. Mit der Behauptung, „politische Bevormundung“ sei im Spiel, 
werde versucht, einen Keil in die örtliche Vereinswelt zu treiben. „Die Stadtgesellschaft soll bewusst provoziert und polarisiert werden“, heißt es im Resolutionstext. Der Begriff „Respekt“ 
sowie der Hinweis auf den rassistischen Anschlag von Hanau würden kleingeredet, um „im trüben Fahrwasser auf Stimmenfang“ gehen zu können. „Wir verurteilen dieses Manöver und 
unterstreichen unmissverständlich, dass die Respekt-Kampagne zum Vorteil unserer Kommune angestoßen wurde und aktiv praktiziert wird.“ Sie habe wichtige Denkanstöße gegeben, 
die Vernetzung und den gesellschaftlichen Zusammenhalt gefördert. „Mit der vorgelegten Resolution machen wir deutlich, dass an unserem Wertekompass nicht zu rütteln ist. Es bleibt 
dabei: Respekt! Kein Platz für Rassismus und Gewalt - das ist die Maxime für gemeinschaftliches Handeln. Eine Richtschnur, von der Rödermark sich leiten lässt.“

Rödermark (PS) Die Senioren-
hilfe Rödermark ist mit zwei 
Spenden ins neue Jahr gestar-
tet. Die beiden Vorsitzenden 
Birger Flath und Heino Fleisch-
hauer überreichten dem „Brot-
korb“ in Urberach sowie dem 
DRK-Laden „Lebensmittel & 
mehr“ in Ober-Roden jeweils 
eine Geldspende in Höhe von 
250 Euro. Die symbolischen 
Schecks im Großformat wur-

den den Helferteams der Ein-
richtungen während eines 
Öffnungstermins des Brotkorbs 
vor dem evangelischen Ge-
meindehaus in Urberach über-
geben, Mit den Spenden möch-
te die Seniorenhilfe Rödermark 
die wichtige Arbeit des ökume-
nischen Projekts „Brotkorb“ 
sowie des DRK-Ladens fördern 
und einen Beitrag zur Versor-
gung bedürftiger Menschen 

mit Lebensmitteln leisten. 
Helga Haßdenteufel, die Lei-
terin des Brotkorbs, und Wolf-
gang Müller, der Vorsitzende 
des DRK-Ortsvereins Ober-Ro-
den, freuten sich, dass die Ar-
beit der beiden Institutionen, 
die auch zusammenarbeiten, 
durch die Spende unterstützt 
wird. Helga Haßdenteufel be-
richtete darüber, dass der Brot-
korb Grundnahrungsmittel 
wie Mehl, Zucker und Milch 
oft zukauft, da diese seltener 
gespendet werden. Daher sind 
auch Geldspenden willkomm-
nen. Auf dem Bild sind zu se-
hen, von links: Oskar Kumfert, 
Wolfgang Müller (beide vom 
DRK-Laden „Lebensmittel & 
mehr“), Heino Fleischhauer 
(2. Vorsitzender Seniorenhilfe), 
Birger Flath (1. Vorsitzender Se-
niorenhilfe), Helga Haßdenteu-
fel (Leiterin Brotkorb), Thomas 
Ehrhardt (Schatzmeister Senio-
renhilfe). � (Foto: PS)

Brotkorb und DRK-Laden „Lebensmittel & mehr“ 
freuen sich über Geldspende der Seniorenhilfe

Urberach (NHR) Auch in der 
kälteren Jahreszeit bleiben die 
Ehrenamtlichen vom mobilen 
Friedhofs-Café der Quartiers-
gruppe Urberach aktiv. Be-
gegnungsmöglichkeiten wer-
den im Franziskus-Haus der 
Caritas, Ober-Rodener-Straße 
18-22, angeboten. Im barriere-
freien Gemeinschaftsraum im 
Erdgeschoß der Einrichtung 
sind Gäste willkommen. Das 
Helferteam lädt bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen zum 
Verweilen ein. Insbesondere 
Trauernde, die den Verlust von 
Angehörigen und Freunden be-
klagen, dürfen sich angespro-
chen und eingeladen fühlen. 
Am Sonntag, 1. März, heißt es 
von 14 bis 16 Uhr wieder: „He-

reinspaziert!“ Der Service ist 
kostenfrei. Andere Menschen 
treffen und miteinander ins 
Gespräch kommen: Diese Kom-
bination steht im Fokus. Die 
Café-Runden ersetzen jedoch 
keine professionelle Trauerbe-
gleitung.
Jetzt schon zum Vormerken: 
Im April wird es kein Treffen 
geben (Osterferien). Von Mai 
bis Oktober erstreckt sich die 
Freiluftsaison. Dann gastiert 
die Café-Aktion am ersten und 
dritten Sonntag eines jeden 
Monats von 14 bis 16 Uhr auf 
dem Friedhof Urberach. Inte-
ressierte, die sich näher infor-
mieren möchten, klicken im 
Internet auf www.quartier-ur-
berach.de.

Mobiles Friedhofs-Café in der 
kälteren Jahreszeit

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Referent: Prof. Dr. T. Niemeyer, Chefarzt Wirbelsäulen- und Skoliosezentrum,
Asklepios Paulinen Klinik Wiesbaden, Dr. P. Joechel, Leitender Arzt Wirbelsäulen- und
Skoliosezentrum, Asklepios Paulinen Klinik Wiesbaden
Veranstaltungsort: Hotel BalthazarS, Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 59, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse

•• Aktuelle Trends in der Wirbelsäulenchirurgie
•• Wie sich die Rückengesundheit bei älteren Menschen
verbessern lässt

Thema des Abends:

AUFRECHT IM ALTER
Wann eine Skoliose beim älteren
Menschen operiert werden sollte

- politische Anzeige –

Manfred
Rädlein

Peter
Schröder

Yvonne
van Baal

Anpacken für Rödermark
V.i.S.d.P. FREIE WÄHLER Rödermark,Mozartstr.23a,63322Rödermark

Rödermark

- politische Anzeige – 15. März

Rödermark (NHR) Welche The-
men, die für baldige Erst- und 
Jungwähler von großer Bedeu-

tung sind, sollten in der Kom-
munalpolitik verstärkt Beach-
tung finden? Diese zentrale 

Frage wird am Freitag, 27. Feb-
ruar, bei „Jugend trifft Politik“ 
ab 19 Uhr im Jugendzentrum 
im Stadtteil Ober-Roden, Am 
Motzenbruch 1, im Blickpunkt 
stehen. Bereits zum siebten 
Mal organisiert der städtische 
Fachdienst Jugend ein derarti-
ges Podium, um sich kennen-
zulernen und auszutauschen.
Junge Leute aus dem Alters-
spektrum von 12 bis 25 Jahre 
bilden die Zielgruppe des For-
mats. Sie sind entweder live 
vor Ort oder als Zuschauer 
eines Online-Streams auf den 
Kanälen von „Jugend Röder-
mark“ (YouTube und Twitch) 
willkommen. Fragen aus dem 
dortigen Chat können direkt 
in den Dialog im Juz einflie-
ßen.
Im Vorfeld der diesjährigen 
Kommunalwahl, zu der in 
Hessen am 15. März aufgeru-
fen wird, kommt ein Aspekt 
ganz sicher zur Sprache: Wel-
che jugendpolitischen Vorha-
ben stehen mit Blick auf die 
nächste Legislaturperiode bei 
den Fraktionen ganz oben 
auf der Agenda? Dazu äußern 
sich ehrenamtlich aktive Man-
datsträger der im Stadtpar-

lament vertretenen Parteien 
und Wählergemeinschaften. 
Sie stellen sich den Fragen der 
Youngster und kommen mit 
ihnen über Erwartungen und 
konkrete Perspektiven für Rö-
dermark ins Gespräch.
Stephanie Geisz, die Leiterin 
des Fachdienstes Jugend, gibt 
zu bedenken: „Kommunalpo-
litik entscheidet ganz konkret 
über die Lebenswelt junger 
Menschen. Deshalb ist es 
wichtig, dass Jugendliche und 
junge Erwachsene ihre The-
men sichtbar machen und di-
rekt nachfragen können.“
Ein besonderes Element des 
Abends: Im Anschluss an den 
Meinungsaustausch können 
alle Anwesenden vor Ort an 
einer Probewahl teilneh-
men. Zu klären ist dann per 
Kreuzchen, welche Person auf 
dem Podium nach den Ein-
drücken der Aussprache die 
meisten Stimmen erhält. Da-
nach besteht Gelegenheit, das 
Gespräch in lockerer Atmo-
sphäre noch ein bisschen zu 
verlängern – bei einem Stück 
Pizza, die im Juz als Snack 
nach dem Ende des offiziellen 
Teils serviert wird.

„Jugend trifft Politik“ mit Pizza und Probewahl
Am 27. Februar wird im Juz diskutiert und abgestimmt / Die siebte Auflage des Formats gibt 

es auch als Livestream auf YouTube und Twitch

Rödermark (PS) - Die Klassi-
ker der Straßenfastnacht in 
Ober-Roden und Urberach 
lockten einmal mehr die Mas-
sen an. Beim Rathaussturm 
in Ober-Roden und beim Or-
wischer Rosenmontagszug 
herrschte Hochbetrieb. 
Rund 1200 Teilnehmer in 42 
Gruppen setzten am Samstag 
zum Rathaussturm an. Bür-
germeister Jörg Rotter wehrte 
sich mit seinem Gefolge zwar 
tapfer, der Kapitulation ent-
ging er letztlich aber nicht. Die 
Prinzliche Hofgarde legte den 
Rathauschef zum großen Fina-
le in Ketten und brachte ihn 
nach unten auf die Bühne. Den 
Machtverlust hatte Rotter dort 
schnell überwunden, unter 
anderem mit dem Prinzenpaar 
Maximilian I. und Laura I. so-
wie den Elferräten der Turnge-
meinde und der Turnerschaft 
wurde unter dem großen Rat-

hausbanner „Respekt! Wir 
stehn all zusamme!“ fröhlich 
gefeiert.
Ein Highlight beim Rathaus-
sturm waren unter anderem 
die Gruppen der städtischen 
Kitas, die mit rund 200 Kin-
dern, Erzieherinnen und Eltern 
dabei waren. Sie bereicherten 
zwei Tage später auch den Or-
wischer Rosenmontagszug. 
Unter anderem die TG und die 
TS waren mit mehreren Grup-
pen vertreten. Die Musikverei-
ne sorgten für den passenden 
Sound. Viele fantasievoll ge-
kleidete Gruppen bereicherten 
den Rathaussturm. Ein Bei-
spiel: Der Kerbverein präsen-

tierte sich als lebendiges Owe-
räirer Straßen-Monopoly.
Beste Stimmung herrschte zwei 
Tage später auch in Urberach. 
Eine geschlossene Schneede-
cke hatte es in der Historie des 
Orwischer Rosenmontagszuges 
noch nicht gegeben, erinner-
te sich Zugchef Werner Popp, 
Ehrenvorsitzender des Ver-
anstalters KSV. Dabei blieb es 

auch bei der 28. Auflage. Der 
Schnee von der Nacht war zum 
Zugstart am Nachmittag längst 
verschwunden, nach einem 
trockenen Beginn wurde die 
2026er Auflage eine ziemlich 
nasse Angelegenheit.
Werner Popp vermeldete 1460 
Teilnehmer. 24 Vereine und 
Gruppen machten mit. Mit 
Untergruppen waren es 45 

Zugnummern, darunter 35 
Fußgruppen. 24 Umzugwagen, 
dazu zählen die großen Elfer-
ratswagen genauso wie kleine 
Bollerwagen, fuhren durch 
die Orwischer Gassen. Die ob-
ligatorische Aufstellungslänge 
betrug 1111 Meter. Vom Rat-
hausbalkon begrüßte Werner 
Popp gemeinsam mit der Ers-
ten Stadträtin Andrea Schülner 
und dem KSV-Vorsitzenden 
Mustafa Basak-Richter die ein-
zelnen Gruppen.
Neu, beziehungsweise nach 
einer Pause wieder mit dabei 
war die Evangelische Kirchen-
gemeinde, die zum Thema 
„Schöpfung bewahren“ mit-
lief, der FC Viktoria, die Offene 

Arbeit und die Glitzerjecken 
aus Dreieich. Die Offene Arbeit 
machte Werbung für die Feier-
lichkeiten zum 50jährigen Be-
stehen.
Auch der MTV, den es seit 125 
Jahren gibt, lud für den Som-
mer zu einer Geburtstagsfei-
er ein. Zudem nahm sich der 
Verein mit seinem Wagen dem 
Sanierungsstau im Straßenbau 
an: „Unn wann die Rodaus-
trass dann bricht, mache mer 
halt selbst die Löcher dicht.“ 
Den Abschluss bildeteten tra-
ditionell mehrere Gruppen des 
veranstaltenden KSV. Im KSV-
Heim stieg dann nach dem 
Umzug auch die Abschlusspar-
ty mit DJ Youngerman.

Großes Helau trotz Sanierungsstau im Straßenbau 
Fastnachter feiern beim Rathaussturm und beim Orwischer Rosenmontagszug

Den leeren Stadtkassen und den Auswirkungen auf den Straßenbau nahm sich der Motivwagen 
des MTV an.� (Fotos: PS)

Rödermark (NHR) Eine gute 
Nachricht für Eltern, Kinder 
und Jugendliche, die in den 
diesjährigen Oster- und Som-
merferien die Weichen für 
kreative Freizeit stellen möch-
ten: Das Ferienheft Rödermark 
2026 ist erschienen. Es bün-
delt die Angebote in den un-
terrichtsfreien Zeiten vom 30. 
März bis 10. April und vom 29. 
Juni bis 7. August.
Gemeinsam mit ortsansässi-
gen Vereinen und Kirchenge-
meinden hat der städtische 
Fachdienst Jugend einen ab-
wechslungsreichen Veranstal-
tungskalender zusammenge-
stellt. Angesprochen werden 
Kinder und Jugendliche der Al-
tersgruppe von 6 bis 17 Jahren.
Neben offenen Formaten wie 
den „Ferien im JuZ“ finden sich 
zahlreiche Aktivitäten mit viel 
Bewegung und Freizeitspaß, 
beispielsweise Camps mit Er-
lebnischarakter, „Fun & Acti-
on“ und Flossenschwimmen 
im Badehaus, digitale Einla-
dungen wie die „Lange Zocker-
nacht“ sowie die traditionelle 

Ausflugsfahrt zum Europapark 
Rust. Entdeckungen im Wald, 
Schauspielkurse, Lesen, Basteln 
und Töpfern: All das und noch 
vieles mehr listet die Broschüre 
auf.
Wieder einmal gilt der An-
spruch „Teilhabe für alle“. 
Niemand soll aufgrund finan-
zieller Hürden oder eines Han-
dicaps zu Hause bleiben müs-
sen. Bei Fragen oder Bedarf an 
barrierefreien Lösungen kann 
Eyub Kiniki unter der Rufnum-
mer 911-656 kontaktiert wer-
den.
Informationen zur Anmeldung 
finden sich im Ferienheft. Das 
Buchen einzelner Angebote ist 
zudem direkt über die Website 
möglich: https://roedermark.
de/bildung-soziales/jugend/fe-
rienprogramm. Fragen können 
per E-Mail an ferienanmeldun-
gen@roedermark.de oder mit 
einem Anruf unter der besag-
ten Nummer (911-656) geklärt 
werden. Das Ferienheft liegt in 
Kürze in gedruckter Form in 
den städtischen Einrichtungen 
aus.

Neues Ferienheft: Kreative 
Freizeit garantiert

Die Kitas waren unter anderem mit einem Spaceshuttle auf den 
Umzügen unterwegs.

Bürgermeister Jörg Rotter wehrte sich mit seinem Gefolge zwar 
tapfer, der Kapitulation entging er letztlich aber nicht.
�  (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) In einer 
Pressemitteilung widerspricht 
die Alternative für Deutsch-
land (AfD) Rödermark den Aus-
sagen der CDU, die im Neuen 
Heimatblatt Rödermark unter 
der Überschrift „Respekt ist 
wichtiger denn je“ in der ver-
gangenen Woche veröffent-
licht wurden. 
Joachim Roos (Schatzmeister 
der AfD Rödermark) schreibt 
dazu: „Selbstverständlich steht 
die AfD für gegenseitigen Res-
pekt und gesellschaftlichen Zu-
sammenhang in Rödermark.“ 

Die Kernthemen des AfD-Pro-
gramms seien andere und 
gäben wohl nicht genügend 
Skandalisierungspotential her, 
heißt es in der AfD-Pressemit-
teilung.  
Die Darstellung der CDU, die 
AfD hätte am Holocaust-Ge-
denktag zum Wahlkampfauf-
takt eine Anti-Respekt-Kam-
pagne gestartet, nannte Roos 
eine absurde Unterstellung. Ein 
Wahlkampfauftakt der AfD Rö-
dermark hätte noch gar nicht 
nicht stattgefunden, dieser fin-
de am 24. Februar statt.

AfD widerspricht Aussagen der CDU
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Ich lebe gerne in Rödermark,

weil Jung und Alt hier gut miteinander leben.
Damit das so bleibt, wähle ich am 15. März
die Andere Liste Rödermark (AL/Grüne).

www.al-gruene.de- politische Anzeige –

- politische Anzeige –

Waldacker (NHR) Im Bürger-
treff Waldacker erweitert die 
Kunsttherapeutin und Syste-
mische Beraterin Marlene Iser-
mann ihr Angebot unter der 
Überschrift „Biografische Rei-
sen“. Erstmals wird es nicht nur 
vier Abendveranstaltungen von 
19 bis 21.30 Uhr für interessier-
te Frauen, sondern auch einen 
speziellen Zirkel für Männer in 
entsprechender Aufmachung 
geben.
Der Kurs für die Herren beginnt 
am 4. März. Die Gruppe der 
Damen trifft sich erstmals am 
9. März. Im Wochenrhythmus 
geht es anschließend weiter. 
Selbstreflexion, Entspannung, 
neue Kraft schöpfen, persönliche 

Weiterentwicklung: So lauten 
die zentralen Stichworte.
Willkommen seien „Menschen, 
die erfahren möchten, welche 
biografischen Muster sie an in-
nerer Balance hindern“. Es gehe 
darum, einen besseren Zugang 
zu starken persönlichen Ressour-
cen freizuräumen und offenzu-
halten, erläutert Isermann zur 
Einstimmung auf die Zusam-
menkünfte.
Die Kursgebühr beträgt 120 Euro 
pro Teilnehmer. Interessierte 
können sich bis zum 25. Februar 
per E-Mail an m-isermann@web.
de anmelden. Fragen beantwor-
tet das Team vom Ehrenamts-
büro im Bürgertreff Waldacker 
unter der Rufnummer  94852.

Biografische Reisen für Frauen 
und Männer

Rödermark (NHR) Zwei Ange-
bote, die auf den Doppeleffekt 
„Gutes tun für Körper und 
Geist“ ausgerichtet sind, gehen 
Anfang März im Pavillon des 
SchillerHauses in Urberach, 
Liebigstraße 62, an den Start. 
Zu einer einmaligen Runde mit 
Hatha-Flow-Yoga inklusive Me-
ditation wird am Samstag (7.) 
eingeladen. Von 10.30 bis 11.45 
Uhr heißt es: „Finde zurück zu 
Kraft, Ruhe und Klarheit!“
Anne Pötzsch wird die Gruppe 
anleiten. Wer sich näher infor-
mieren und anmelden möchte, 
wählt die Rufnummer 0160 
6165779 oder schreibt eine 

E-Mail an folgende Adresse: 
schillerhaus@roedermark.
Bereits ab Freitag (6.) verkündet 
Trainerin Sandra Bell von 11.15 
bis 12.15 Uhr: „Willkommen 
bei Rückbildung und Fitness – 
Stark nach der Geburt“. Insge-
samt sechs Treffen für Frauen 
und deren Babys sind geplant.
Wieder Kraft aufbauen, den 
Kreislauf in Schwung bringen, 
aber auch gezielt entspannen 
und den Austausch mit ande-
ren Müttern suchen: All diese 
Mosaiksteine kombiniert der 
Kurs, für den ebenfalls über die 
genannten Kontaktdaten Plät-
ze gebucht werden können.

Im SchillerHaus-Pavillon:                       
Gutes tun für Körper und Geist 

Rödermark (NHR) In der letz-
ten Woche hat der Vatikan den 
Beschluss des Bistums Trier 
bestätigt, dass der AFD-Land-
tagsabgeordnete Christoph 
Schaufert nicht Mitglied des 
Verwaltungsrats der Pfarrge-
meinde St. Marien sein darf. 
„Völkischer Nationalismus 
und Christentum sind unver-
einbar“, so die Erklärung der 
obersten Gremien der Katholi-

schen Kirche.
„Diese Entscheidung ist klar 
und eindeutig. Wir zollen ihr 
vor St. Gallus Urberach unse-
ren größten Respekt. Der AFD 
mit ihrem menschenfeind-li-
chen Programm muss auf al-
len gesellschaftlichen Ebenen 
entgegen-getreten werden!“ so 
die Vorsitzende der Anderen 
Liste (AL-GRÜNE) Rödermark, 
Sandra Jäger.�  (Foto: privat)

Andere Liste Rödermark zollt der Kath. Kirche Respekt 

Rödermark (NHR) Die Ahma-
diyya Muslim Jamaat Röder-
mark lud zu ihrem Neujahrs-
empfang ein. Zahlreiche Gäste 
aus Politik, Polizei, Bildungs-
einrichtungen, sozialen Orga-
nisationen, Freunde sowie aus 
der Nachbarschaft nahmen an 
der Veranstaltung teil.
Vertreten waren unter ande-
rem die Stadt Rödermark, die 
Polizei, Schulleitungen, Kin-
dergärten sowie das Netzwerk 
für Flüchtlinge (NFR). In ei-
nem Jahresrückblick stellte die 
Gemeinde ihre Aktivitäten des 
vergangenen Jahres vor und 
gab einen Ausblick auf geplan-

te Projekte für 2026.
In ihren Grußworten würdig-
ten die Redner besonders das 

Engagement der Gemeinde 
für den interkulturellen Di-
alog, die intensive Jugendar-

beit sowie die regelmäßigen 
Charity-Aktionen, bei denen 
Spenden für wohltätige Zwecke 
gesammelt werden sowie Neu-
jahrsputz und viele weiteren 
Programmen. Das soziale En-
gagement wurde als wichtiger 
Beitrag für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt in Röder-
mark hervorgehoben.
Der Neujahrsempfang bot 
Raum für Interreligiösen Aus-
tausch und setzte ein Zeichen 
für Offenheit, Respekt und 
Miteinander. Zum Abschluss 
wurde ein pakistanisch-indi-
sches Buffet gereicht. 
� (Foto: privat)

Ahmadiyya Muslim Jamaat Rödermark                                                
lud zum Neujahrsempfang 

Rödermark (NHR) Überlastete 
Straßen, Staus, keine Parkplät-
ze: In unserer Region stößt der 
PKW-Verkehr an seine Grenzen. 
Das 9 Euro-Ticket hat gezeigt, 
dass Menschen bereit sind, auf 
den ÖPNV zu wechseln. Preis-
wert, ohne Tarifdschungel. Ein-
fach einsteigen, fahren, ankom-
men ohne Parkplatzsuche – es 
ist möglich und bequem. Aber 

ist es auch gewollt und ist ein 
kostenfreier ÖPNV finanzierbar? 
Das ist Thema beim Polit-Talk 
der SPD mit Experten am Sams-
tag, 28.Februar, 14 Uhr, im Ro-
thaha-Saal der Stadtbücherei 
Ober-Roden.
Für das Podium hat die SPD Rö-
dermark drei namhafte Exper-
ten gewinnen können: Armand 
Zorn, Mitglied des Bundestags, 

Maximilian Ziegler, verkehrspo-
litischer Sprecher der SPD-Land-
tagsfraktion und den Ersten 
Kreisbeigeordneten Carsten 
Müller.
Die Experten wollen mit den 

Gästen darüber diskutieren, wie 
moderne und bürgernahe Mobi-
lität funktionieren und ob ein 
kostenfreier ÖPNV eine realisti-
sche und finanzierbare Lösung 
sein kann.

SPD lädt ein zum verkehrspoli-
tischen Dialog mit Experten

Rödermark (NHR) Am 12. Feb-
ruar 2026 lud die Seniorenhilfe 
Rödermark zum traditionellen 
Heringsessen ein. Rund 70 Mit-
glieder folgten der Einladung 
und nutzten ungeachtet der 
wechselhaften Witterung die 
Gelegenheit zu einem geselli-
gen Zusammensein.
Bei Hering und Matjes standen 
vor allem die persönlichen Be-
gegnungen im Mittelpunkt. In 

angeregten Gesprächen wur-
de viel gelacht, Erinnerungen 
wurden ausgetauscht und neue 
Bekanntschaften geknüpft.
Mit Veranstaltungen wie dieser 
schafft die Seniorenhilfe Rö-
dermark wertvolle Treffpunkte, 
die das Gemeinschaftsgefühl 
stärken und einen wichtigen 
Beitrag zur Lebensqualität ih-
rer Mitglieder leisten.
� (Foto: privat)

Heringsessen der                             
Seniorenhilfe Rödermark 

Rödermark (NHR) Am 25. Fe-
bruar fällt die turnusmäßige 
Mittwochsitzung der Anderen 
Liste Rödermark (AL-Grüne) 
aus. Stattdessen trifft man sich 
zwecks Unterstützung des Lo-
kalmatadors 1. FC Germania 

Ober-Roden zum Viertelfinal-
spiel im Hessenpokal gegen den 
Regionalligisten KSV Hessen 
Kassel, das um 19 Uhr angepfif-
fen wird. Gemeinsamer Karten-
kauf ist um 18.45 Uhr am Kas-
senhäuschen der Germania.

Fußball schlägt Politik

� Anzeige

Rödermark (NHR) Den kom-
pletten Service rund um 
Schmuck und Uhren sowie 
eine riesige Auswahl aus beiden 
Bereichen bietet das Goldhaus 
Rödermark seit mehr als zehn 
Jahren im Herzen Ober-Rodens. 
Am 1. Juli 2013 eröffnete Ma-
tay Turgay sein Fachgeschäft in 
der Schulstraße und fühlt sich 
in Rödermark längst zuhause. 
Der Service reicht von Kleinig-
keiten wie zum Beispiel einem 
Batteriewechsel bei der Arm-
banduhr über Gravuren bis hin 
zur professionellen Reparatur 
aller Schmuckarten und Uhren. 
Das riesige Schmucksortiment 
reicht von aktuellem Trend- schmuck bis zu hochwertigen Kreationen aus Silber, Gold 

oder Weißgold, ein besonderes 
Augenmerk legt Matay Turgay 
auf Verlobungs- und Trauringe. 
Und wie der Name Goldhaus 
schon vermuten lässt, ist das 
kleine Geschäft mit dem gro-
ßen Service auch ein vertrau-
enswürdiger Partner für den 
Ankauf von Altgold und ande-
ren edlen Metallen. 
„Ich werde auch weiterhin alles 
geben, damit meine Kunden 
zufrieden sind“, verspricht Ma-
tay Turgay. 
Goldhaus Rödermark, Schul-
straße 2 in Ober-Roden, Tel. 
06074 6808435, info@juwe-
lier-goldhaus.de, juwelier-gold-
haus.de.� (Foto: RMV) 

Bietet seit mehr als zehn Jahren                                            
Rundum-Service: Goldhaus Rödermark
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Urberach
25.02. Norbert Scharbau, Im Taubhaus 4A, � 81 Jahre
27.02. Brigitte Beldermann, Lahnweg 3, � 84 Jahre
27.02. Dagmar Schöttler, Am Festplatz 26, � 81 Jahre
27.02. Leoni Kretzler, Ober-Rodener Str. 7, � 70 Jahre

Ober-Roden
21.02. Manfred Michalke, Am Wiesengrund 41,�  72 Jahre
22.02. Erika Sander, Hauptstr. 118,�  85 Jahre
22.02. Ibrahim Demirci, Elisabethenstr. 5, � 84 Jahre
22.02. Anna Schuster, Am Wiesengrund 39, � 73 Jahre
22.02. Rudolf Münch, Zwickauer Str. 5, � 87 Jahre
23.02. Ellen Mansfeld, Zum Steckengarten 14, � 77 Jahre
26.02. Hannelore Frehe, Breidertring 80, � 86 Jahre
26.02. Maria Gotta, Röntgenstr. 11, � 84 Jahre
27.02. Renata Fiebig, Dietzenbacher Str. 17,�  84 Jahre

21.02.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-24, Dietzenbach, Tel. 		
	 06074/85280
22.02.	 Apotheke Esser
	 Traminer Str. 17, Urberach, Tel. 06074/84230
23.02.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
24.02.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 06071/31186
25.02. 	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
26.02.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
27.02. 	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 06074/98501

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Jagdgenossenschaftsver-
sammlung
hier: Jagdbezirk Ober-Ro-
den Süd und Nord, Jagdbe-
zirk Urberach
Die gemeinsame Jagdgenos-
senschaftsversammlung der 
oben genannten Bezirke wird 
für Dienstag, den 10. März 
2026, 20:00 Uhr, in den Gar-
derobenraum der Halle Urber-
ach einberufen. In der am 10. 
März stattfindenden Genos-
senschaftsversammlung kön-
nen unabhängig von der Zahl 
der erschienenen Jagdgenossen 
wirksame Beschlüsse gefasst 
werden (§ 8 der Satzung). Aus-
wärtige Jagdgenossen haben si-
cher zu stellen, dass sie von der 
Einladung Kenntnis erhalten (§ 
7 der Satzung).
Tagesordnung:
1) Eröffnung und Begrüßung
2) Feststellung der Beschlussfä-
higkeit
3) Tätigkeitsbericht des Vor-
standes
4) Entlastung des Vorstandes
5) Verwendung des Jagderlöses
6) Wahl des Jagdvorstandes 
und des stellvertretenden Jagd-
vorstandes
7) Wahl des Jagdgenossen-
schaftsausschusses Ober-Roden 
Süd und Nord
8) Verschiedenes
gez. Die Jagdvorstände
Jörg Rotter, Bürgermeister
Andrea Schülner, Erste 
Stadträtin

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwal-
tungskräfte montags bis don-
nerstags von 8 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr sowie frei-
tags von 8 bis 12 Uhr zur Ver-
fügung. Das gilt für das Stan-
desamt (unter der 911-710), 

den Bürgerservice (911-712), 
den Fachdienst Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung (911-
713), die Fachdienste Kinder 
und Jugend (911-714), den 
Fachbereich für Kultur und 
Sport (911-715), die Bauver-
waltung (911-716) sowie die 
Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).

Sterbefälle
am 11.02.26 in Langen: Klaus 
Diedrich, 91 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde nur dienstags 
von 8.30 bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de

Beratung Wohnungssi-
cherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Ka-
tharina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamas-
tagic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Walda-
cker: Stefan Petzold, Tel. 911-
354
Außensprechstunde Schil-
lerHaus: montags von 9 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei 
Katharina Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trink-
brunnenstr. 10, montags von 
8.30 bis 12 Uhr; Anmeldung 
bei Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 
39, erster Montag im Monat 
von 8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); 
Anmeldung bei Stefan Pet-
zold, Tel. 911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmit-
tag: dienstags und donners-
tags, 13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, 
Tel. 911-353
Kaffee- und Spielenachmit-
tag: montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, 
buergertreff.waldacker@roe-
dermark.de

Senioren- und Sozialbera-
tung 
Erster Montag im Monat von 
8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); An-
meldung bei Stefan Petzold: 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de oder Tel. 911-
354
Eltern-Baby-Treff

freitags von 9.30 bis 11.30 
Uhr für Kinder bis zum 1. Le-
bensjahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 
17.00 Uhr für Kinder vom 1. 
bis zum 3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Groß-
eltern: am 1. Donnerstag im 
Monat, 10 bis 12 Uhr 

Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 
15 Uhr im Bürgertreff Walda-
cker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Tel. 911-671, eh-
renamtsbuero@roedermark.
de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Leh-
to, mobil 0160 6165779, schil-
lerhaus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de

Beratungstermine
Senioren- und Sozialbera-
tung: erster bis dritter Mon-
tag im Monat von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei 
Katharina Peifer, Tel. 911-356, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur 
nach Vereinbarung; Anmel-
dung bei Nina Till-Ünal, mo-
bil 0160 6165776 		
		
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pa-
villon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags 
und freitags, 15 bis 17 Uhr (10 
bis 12 Jahre), 17 bis 20 Uhr 
(12 bis 21 Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags,  15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 
17 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 
19 bis 21 Uhr, zweimal pro 
Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafe Rödermark: letz-
ter Mittwoch im Monat, 15 
bis 18 Uhr
Frühstück mit Schiller: drit-
ter Freitag im Monat, 9.30 bis 
11.30 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isa-
bel Martiner, Tel. 911-242, 

f rauenbeauftragte@roeder-
mark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isa-
bel Martiner, Tel. 911-242, 
vielfalt@roedermark.de 

Abfuhrkalender
Restabfall:
Bezirke D und E: Montag, 23. 
Februar
Bezirke B und C: Dienstag, 24. 
Februar
Bezirk A: Mittwoch, 25. Feb-
ruar
Altpapier:
Bezirk B: Donnerstag, 26. Fe-
bruar
Die einzelnen Bezirke und 
das Straßenverzeichnis sind 
dem Abfuhrkalender/Abfall-
ratgeber zu entnehmen (auch 
unter www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr dem städtischen 
Fachdienst Abfall, Telefon 
911-956, gemeldet werden. 
Ansonsten ist eine nachträg-
liche Abfuhr nicht möglich.

Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) offeriert der städtische 
Fachdienst Abfall turnusmä-
ßig Termine zur Entsorgung 
von Sonderabfällen aus pri-
vaten Haushalten. Das Um-
weltmobil steht zur Annahme 
bereit am Mittwoch, 25. Feb-
ruar, von 16.30 bis 17.30 Uhr 
in Messenhausen, Dietzenba-
cher Straße/Sackgasse
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg 
Sonderabfälle abgegeben wer-
den. Das Fassungsvermögen 
der einzelnen Behälter darf 
nicht größer als 20 Liter (bei 
ätzenden Flüssigkeiten 10 Li-
ter) sein.

Kabarett mit Witz und Tief-
gang präsentiert Lennart Schil-
gen am Freitag, 27.Februar, ab 
20 Uhr in der Kelterscheune. 
Ständig erreichbar sein war ges-
tern. Lennart Schilgen glänzt 
durch Abwesenheit. Wenn er 
nicht gerade Konzerte gibt und 
Kleinkunstpreise einheimst 
(Prix Pantheon, Stuttgarter Be-
sen, u.v.m.) macht er vor allem 
nämlich eins: sich davon. Un-
ter anderem geht’s auf Radtour, 
ins Kloster und ins kommu-
nistische Sommercamp. Oder 
auch nur in die Untiefen seiner 
Gedanken, was oft abenteuer-
lich genug ist.
Karten gibt es auf der Inter-
netseite www.az-rödermark.de 
zum Selbstausdrucken, über 
Tel.  4 86 02 85 sowie bei allen 
Vorverkaufsstellen, u.a.

Lennart Schilgen in 
der Kelterscheune 

Timo Gross kann man schon 
als Stammgast beim Roten 
Hahn bezeichnen.
Erstmals dabei ist Adax Dörr-
sam, der eine Vielzahl von Mu-
sikinstrumente beherrscht und 
auf eine lange und erfolgreiche 
Karriere zurückblicken kann.
Gemeinsam haben die bei-
den das Projekt „LEADBELLY 
CALLS“ ins Leben gerufen und 
zelebrieren die Songs eines gro-
ßen Künstlers seiner Zeit, Hud-
die Leadbetter, der als Leadbely 
besonders mit seiner 12-sai-
tigen Stella Gitarre berühmt 
wurde.
Los geht es am 21.März um 

19.30 Uhr in der Kelterscheu-
ne.
Karten für dieses außerge-
wöhnliche Konzert können 
bei Bücher im Gänseeck in Rö-
dermark Urberach im VVK für 
25 Euro erworben werden. Re-
servierung per Mail an blues@
redroosterroedermark.de wie 
immer möglich.
Auch 2026 gibt es wieder die 
Bonuskarte – 5 Konzerte be-
sucht – freier Eintritt beim 
nächsten Mal!

Tribute to Leadbelly in der 
Kelterscheune

Rödermark (NHR) Der nächs-
te Stammtisch des NABU Rö-
dermark findet am  Donners-
tag, 26. Februar, um 19 Uhr 
in der Gaststätte  East Ecke in 
Ober-Roden, Frankfurter Stra-
ße 21 statt.
Die monatlichen Stammtische 
bieten Interessierten die Mög-
lichkeit,  ihre Fragen und An-
regungen mit den Aktiven des 
Naturschutzbundes  zu erör-
tern. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

NABU-Stammtisch

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Thomas kauft an Perücken,
Puppen, Ferngläser, Bleikristall, Sil-
berbesteck, Bernstein, Teppiche,
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen auch Haushaltsauflösungen,
kaufe auch Zahngol, Bruchgold
und Goldschmuck sowie Mode-
schmuck, kostenlose Beratung und
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise, 100 % seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Mo.-So.
8-20 Uhr � 06074/8456604

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir  
ab sofort und unbefristet einen

Chemielaboranten / CTA (m/w/d)
in Vollzeit (37,5 Std./Wo. Mo.-Fr. „Früh- und Spätschicht“) 

Nähere Angaben entnehmen Sie bitte der ausführlichen  
Stellenausschreibung auf unserer Homepage.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen  
Bewerbungsunterlagen, gerne auch online.

MKU-Chemie GmbH 
Rudolf-Diesel-Straße 7 • 63322 Rödermark 

Telefon 06074/8752-0 • Fax 06074/8752-38 
E-Mail: info@mku-chemie.de • Internet: www.mku-chemie.de

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Nehmen Sie sich Zeit für
Ihre Trauer.
Wir nehmen uns die Zeit,
Sie bestmöglich zu entlasten.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Alles komplett aus einer Hand !
Innenausbau • Trockenbau • strei-
chen •fliesen • Bad komplett •
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig

0172 / 67 18 159

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Ich, Gabi, 63 J., verwitwet, bin e.
jugendliche, hübsche Frau, ich ha-
be noch immer e. schöne Figur,
ich liebe eine gute Küche und die
häusliche Gemütlichkeit. Ich bin
völlig alleinstehend, suche pv
ernsthaft einen ehrlichen Lebens-
partner gerne bis 80 J. Bitte rufen
Sie heute noch an, damit wir uns
verabreden können. Tel. 0160 -
97541357

Erika, 74 J., kinderlos, eine wun-
derschöne Frau mit Herz, Verstand
u. Humor, aber leider ganz alleine.
Nach der Trauerzeit möchte ich
jetzt die schlimme Einsamkeit be-
enden, welcher liebevolle Mann,
gerne auch älter, wünscht sich pv
eine treue, fürsorgliche Frau? Darf
ich auf Ihren Anruf hoffen Tel.
0151 - 62913878

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Langen, Luisenstr./Nördl.-Ring-Str.
Tiefgaragenplatz zu vermieten
€ 80,00 • TEL: 0152 56 37 13 03

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rödermark (NHR) Der erste 
Schritt hin zu einer kommu-
nalen Wärmeplanung für Rö-
dermark ist abgeschlossen. Eine 
Eignungsprüfung hat ergeben, 
dass für das gesamte Stadtgebiet 
die erforderlichen fachlichen 
Voraussetzungen für eine wei-
tergehende Planung vorliegen.
Im nächsten Schritt wird im 
Rahmen einer Bestandsanalyse 
die bestehende Wärmeversor-

gung systematisch untersucht. 
Darauf aufbauend werden 
mögliche Optionen für eine 
zukünftige, nachhaltige Strate-
gie betrachtet. Der gesetzliche 
Auftrag besagt, dass es darum 
geht, Perspektiven für eine kli-
maneutrale Wärmeversorgung 
bis zum Jahr 2045 zu entwi-
ckeln.
Für die Durchführung der 
Wärmeplanung hat sich Rö-

dermark mit den Nachbarkom-
munen Obertshausen, Rodgau 
und Mühlheim zu einem soge-
nannten Konvoi-Verfahren zu-
sammengeschlossen. Was nun 
alsbald auf Rödermark und den 
gesamten Verbund zukommt: 
Das erfahren interessierte Bür-
gerinnen und Bürger der vier 
beteiligten Kommunen bei 
einer ersten Informationsver-
anstaltung des Quartetts am 

Donnerstag, 16. April, im Bür-
gerhaus Hausen, Tempelhofer 
Straße 10, in Obertshausen. 
Die Veranstaltung beginnt um 
18.30 Uhr, Einlass ist bereits ab 
18 Uhr.
Vorgesehen ist ein On-
line-Livestream, sodass der Vor-
trag auch bequem von zu Hause 
aus verfolgt werden kann. Eine 
Anmeldung ist nicht notwen-
dig.

Infoveranstaltung zur Wärmeplanung

Rödermark (NHR) Die FREIE 
WÄHLER Rödermark laden herz-
lich zu einem geselligen und 
abwechslungsreichen Turnier-
abend ein. Am 27. Februar ab 18 
Uhr wird in der Wirtschaft der 
Turngemeinde Ober-Roden 08 

(Mainzer Straße 68) gleichzei-
tig Preisskat und Dart gespielt. 
Bei entsprechender Nachfrage 
wird zusätzlich ein Rommé-Tur-
nier stattfinden. Auf die bes-
ten Spielerinnen und Spieler 
warten attraktive Preise, das 

Startgeld bleibt bewusst klein. 
Ganz gleich, ob Skat-Routinier, 
leidenschaftlicher Dartspieler 
oder Rommé-Freund – im Mit-
telpunkt stehen der Spaß am 

Spiel, faire Wettkämpfe und ein 
geselliger Abend. Anmeldung 
und weitere Informationen ab 
sofort unter info@freiewaeh-
ler-roedermark.de

Preisskatturnier der FREIEN 
WÄHLER Rödermark

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt
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Anpacken für Rödermark

Stefan
SCHEFTER

BJÖRN
BEICKEN

Rödermark

V.i.S.d.P.FREIEWÄHLERRödermark,Mozartstr.23a,63322Rödermark

- politische Anzeige –

FREIE WÄHLER PACKEN AN FÜR DEN KREIS OFFENBACH

GROS HARTWIG OFTRING SCHULZ SCHEFTER SCHNEIDER
HOLGER YVONNE HAGEN LAURA STEFAN PETRA

LISTE 6 FREIE
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- politische Anzeige –

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 20.Februar	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe
Samstag, 21.Februar	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder beider 
Gemeinden
Sonntag, 22.Februar	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Familien-
gottesdienst 
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunionfeier
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei 
Dienstag, 24.Februar	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunions-
pendung
Mittwoch, 25.Februar	
5.45 Uhr: (St. Gallus) Früh-
schicht
19.00 Uhr: Abendmesse
Donnerstag, 26.Februar	
18.00 Uhr: (St. Gallus) Kreuzwe-
gandacht beider Gemeinden
Freitag, 27.Februar	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe
Samstag, 28.Februar	
Zählung der Gottesdienstbsu-
cher
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vorabend-
messe mit Bußandacht (Walter 
Josef Sturm zum Jahresgeden-
ken,  Anna Maria Sturm, geb. 
Weber, leb. u. verst.  Angeh. d. 
Fam. Sturm u. Weber)
Sonntag, 1.März
Zählung der Gottesdienstbsu-
cher 
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier	mit den Kirchenmäu-
sen (Pater Heinrich Rink)
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei 
Katholische Frauengemein-
schaft: Alle interessierten Frau-
en laden wir am 24.Februar ins 
Gemeindezentrum zu unserem 
Dienstagstreff um 19.30 Uhr ein.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Fastenessen ist dieses Jahr 
am Sonntag, 15.März, ab 12 Uhr 
im Forum (Heitkämper Str.6a)
Katholikentag in Würz-
burg: Vom 13. bis 17. Mai findet 
in Würzburg der 104. Deutsche 
Katholikentag statt. An den fünf 
Tagen gibt es viel zu erfahren 
und zu erleben, rund 750 Veran-
staltungen werden angeboten, 
von Gottesdiensten über Podien 
und kulturellen Angeboten bis 
hin zu Werkstätten und Mit-

mach-Formaten. Würzburg ist 
von uns aus relativ nah und gut 
zu erreichen, eine gute Chan-
ce, mal wieder oder auch zum 
ersten Mal einen Katholikentag 
zu erleben. Vieles macht mehr 
Freude in der Gruppe, deshalb 
herzliche Einladung zu einem 
Vernetzungstreffen am 5.März 
um 19.30 Uhr im UG des Hau-
ses der Begegnung in Jügesheim. 
Es gibt Infos und einen Erfah-
rungsbericht und vor allem die 
Möglichkeit, sich mit Gleichge-
sinnten zusammenzutun und 
sich zu organisieren, vielleicht 
Fahrgemeinschaften zu bilden 
oder Ähnliches. Und ein biss-
chen Vorfreude zu erleben! In-
foflyer zum Katholikentag selbst 
liegen in den Kirchen aus. 
Eine-Welt-Laden in Pfarrgas-
se 11, Ober-Roden. Öffnungs-
zeiten: Di, Do, Fr, Sa von 10 bis 
12.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 20.Februar
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Sonntag, 22.Februar
10.00 Uhr: Winterkirche- Got-
tesdienst, Gestaltung. Pfarrerin 
Eva Lawrenz, Ev. Gustav-Adolf-
Kirche
Montag, 23.Februar
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe ab drei Jahre, Leitung Frau 
Akiko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 24.Februar
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
10.00 Uhr: Neuer Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
März 25 geboren wurden, Start 
einer neuen Gruppe - Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Dachstudio Urberach
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht alle 
Gruppen, Kinonachmittag,, Ev. 
Gemeindehaus Ober-Roden, 
Saal
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder 
per Mail an doris.huber@ekhn.
de, Saal Urberach

20.00 Uhr: Yoga-Kurs mit Sus-
an Diehl, Anmeldung direkt bei 
Susan Diehl, Tel. 690857, Ev. Ge-
meindehaus Urberach Saal
Mittwoch, 25.Februar
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 26.Februar
10.00 Uhr: Neuer Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
September 24 geboren wur-
den, Start einer neuen Gruppe 
- Reinschnuppern erwünscht. 
Infos und Anmeldung bei Ge-
meindepädagogin Elke Preising, 
Tel.61109; mobil 0172 9006819, 
Dachstudio Urberach
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija, Andacht mit Pfar-
rerin Eva Lawrenz, Andachts-
raum Haus Morija
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspielen, 
Ev. Gemeindehaus Urberach
15.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Infos und 
Anmeldung bei Gemeindepäd-
agogin Elke Preising, Tel. 61109, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe, in den Räumlich-
keiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 27.Februar
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Sonntag, 22.Februar
15.00 Uhr: Nachmittagsgottes-
dienst mit Abendmahl (Jens 
Bertram) und Kindergottes-
dienst, anschließend Stehcafe. 
Livestream über www.feg-roe-
dermark.de.
Freitag, 27.Februar
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (5-12 Jahre). 
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre). 
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Sonntags 16.30 Uhr: Gottes-
dienst auf Italienisch in der Carl-
Zeiss-Straße 12. Übersetzung auf 
Ukrainisch und Deutsch mög-
lich. Nach dem Gottesdienst 
Stehcafé.

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Ober-Roden (NHR) Platz 1 
und zweimal Platz 2: Ganz 
starke Leistungen zeigte der 
Fußballnachwuchs der Turn-
erschaft Ober-Roden bei den 
Darmstädter Hallenfußball-Re-
gionalmeisterschaften in der 
Sporthalle Reinheim-Spach-
brücken, für die sich sowohl 
die A-Jugend als auch C1 und 
B1 bei den vorausgegangenen 
Kreismeisterschaften qualifi-
ziert hatten.
Fünf Spiele, Fünf Siege,18:0 
Tore: Mit dieser makellosen 
Bilanz holte sich dabei die 
A-Jugend überlegen den Regio-
nalmeister-Titel. Dem 3:0 zum 
Auftakt gegen die JSG Dieburg 
folgte ein 6:0 gegen den VfR 
Groß-Gerau und ein 4:0 gegen 
Concordia Gernsheim. Mit 3:0 
wurde der FV Eppertshausen 
bezwungen und im Schluss-
spiel mit 2:0 der SV Nauheim. 
Damit spielt die TS am 28. Feb-
ruar in der Carl-Zeiss-Halle im 
mittelhessischen Langgöns um 
die Hessenmeisterschaft.
Auf dem 2. Platz landete die 

C1 der TS, die zwar wie Sie-
ger JSG Riedstadt am Ende 12 
Punkte auf dem Konto hatte 
- den direkten Vergleich mit 
den Riedstädtern aber verlor. 
Dem 1:0 Auftaktsieg gegen die 
JSG Dieburg folgte das letzt-
lich entscheidende 0:2 gegen 
die JSG Riedstadt. Nach wei-
teren Erfolgen gegen den JFV 
Gersprenztal (3:1), Concordia 
Gernsheim (2:1) und SV Nau-
heim (2:1) stand am Ende die 
Vizemeisterschaft.
Drei Siege (3:0 gegen den SV 

Nauheim, 3:1 gegen Trebur/
Bauschheim und ein 5:1 ge-
gen den neuen Titelträger VfR 
Groß-Gerau) sowie Nieder-
lagen gegen die JSG Dieburg 
(0:1) und gegen den späteren 
Vizemeister JFV Groß-Um-
stadt (1:3)  bedeuteten für die 
B1-Vertretung der TS am Ende 
des letzten Meisterschaftstur-
niers in Spachbrücken eben-
falls Platz 2 und die Vizemeis-
terschaft. Ein Punkt fehlte am 
Ende zu Rang 1.
 � (Foto: TSO)

Hallenfußball-Regionalmeisterschaft                         
für TS-A-Junioren

Jahreshuaptversammlung: 
Die Turnerschaft Ober-Roden 
lädt satzungsgemäß zu ihrer 
Jahreshauptversammlung für 
Samstag, 21. März, ab 17.30 Uhr, 
in die TS-Turnhalle an der Fried-
rich-Ebert-Straße 24 ein. Stimm-
berechtigt sind alle Mitglieder ab 
14 Jahre.
Tagesordnung: 1. Begrüßung. 
2. Jahresberichte 2025, a) des 1. 
Vorsitzenden, b) der Geschäfts-
führung, c) der Mitgliederver-
waltung, d) der Abteilungen. 
3. Kassenbericht 2025, a) des 

Rechners, b) der Kassenprüfer. 
4. Entlastung des Rechners und 
des Vorstandes. 5. Neuwahlen 
des Vorstandes und des Ältesten-
rates. 6. Beschlussfassung über 
Anträge. 7. Verschiedenes.
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung können bis 10 
Tage vor dem Versammlungs-
termin schriftlich beim Vor-
stand, Geschäftsstelle, Fried-
rich-Ebert-Straße 24, 63322 
Rödermark, eingereicht werden.
Fußball-Vorschau
Samstag, 21. Februar: G1 und 

G2 Kinderfestival in Mosbach 
(ab 8.45 Uhr), D1 - Viktoria 
Urberach (10.30 Uhr), C1 - RW 
WalldorfII (Testspiel 13 Uhr), 
JFV Bensheim/Auerbach - B1 
(15.15 Uhr), A1 - Viktoria Her-
xheim (Testspiel 15.30 Uhr). 
Sonntag, 22. Februar: E1 - SV 
Stockstadt (Testspiel 10.30 
Uhr), 1C - Hassia Dieburg III(-
Testspiel 12.15 Uhr), 1A - TSV 
Altheim (15 Uhr), TSV Heu-
senstamm - 1B (Testspiel 15 
Uhr).

TS Ober-Roden

Ober-Roden (PS) Einmal im 
Jahr ist der monatliche Don-
nerstagstermin der Senioren 
von St. Nazarius für die Fast-
nacht reserviert. Maria Schrod 
kümmerte sich im Forum nicht 
nur ums Protokoll, das einen 
humorvollen Rückblick auf 
die Seniorennachmittage des 
vergangenen Jahres bot, sie 
moderierte auch das abwechs-
lungsreiche Programm. Elisa-
beth Hirschberg und Angela 
Heydendahl (unser Bild) glänz-
ten als zwei grundverschiede-
ne Putzfrauen. Begleitet von 
Thorsten Schmitz sang Angela 
Scholtis Seemannslieder. Ava 
Reisert stand mir ihrem Kin-
der- und Jugendprotokoll, mit 
dem sie bereits bei der TG-Kin-

dersitzung die Lacher auf ihrer 
Seite hatte, auch bei den Se-
nioren in der Bütt. Auch He-
lena Hitzel, die sich über eine 
sturmfreie Bude freute, ist vom 
TG-Nachwuchs bekannt. Das 
Senioren-Team hatte zur Freu-
de der Besucher jede Menge 

närrische Nachrichten parat. 
Für musikalische Höhepunkte 
sorgten Norbert Köhler und die 
„Domspatzen“ vom Kirchen-
chor. Auch die Prinzenpaare 
feierten an diesem gelungenen 
Nachmittag mit.�  (Foto: PS)

Senioren feiern Fastnacht

Ober-Roden (NHR) Wie war 
das eigentlich damals, als 
das Breidert noch von vie-
len Familien in Ober-Roden 
landwirtschaftlich genutzt 
wurde? Welche Herausforde-
rungen musste das orf bewäl-
tigen, als das Breidert zum 
größten Neubauprojekt der 
Region wurde?  Auf 12 Aus-

stellungs-Tafeln hat die Initi-
ative „Wir sind Breidert“ die-
se Zeit mit vielen Fotos  und 
einer Chronik dokumentiert. 
Die Eröffnung der Ausstel-
lung am Samstag, 28. Feb-
ruar, um 16 Uhr übernimmt 
Bürgermeister Jörg Rotter. 
Anschließend wird Ehrenbür-
germeister Alfons Maurer im 

Gespräch mit Rudolf Borek  
von der Breidert-Initiative 
mit Daten, Geschichten und 
Zitaten von Zeitzeugen diese 
besondere Zeit für Ober Ro-
den in Erinnerung rufen.
Die Ausstellung kann bis zum  
27. März zu den Öffnungszei-
ten der Stadtbücherei besucht 
werden.

Ausstellung „Breidert - Gestern“                                  
im Bücherturm

Waldacker (NHR) Eine Woche 
lang Abenteuer auf dem Frei-
zeitgelände in Waldacker bei 
der Stadtranderholung vom 29. 
Juni bis 4.Juli. 
Anmeldungen sind ab sofort er-
hältlich im Pfarrbüro Ober-Ro-
den und online unter www.
nazarius.de.

Anmeldung zur                
Stadtranderholung
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818

Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahre

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

51 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool 23995

p.P.

5 TAGE AB €

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

Kostenlose
Nutzung Sauna

25995
p.P.

5 TAGE AB €

EIFEL
Enjoyhotel Eifeler Hof in Kyllburg

13 Km vom gemütlichen
Bitburg entfernt

ERÖFFNUNGSANGEBOTT 26995
p.P.

5 TAGE AB €

NEUEnjoyhotel inDeutschland

GEÖFFNETAB APRIL2026

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem
“Enjoy”-Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00
Uhr KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft,
Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen
Tag KOSTENLOS
Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu wer-
den regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wan-
derrouten

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoy-
hotels begann vor 32 Jahren mit einem

All-Inclusive-Hotel in Deutschland.
Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus
51 Hotels wählen in den Niederlanden,
Belgien, Deutschland und Frankreich.

In Ihrem 5-tägigen
All-Inclusive-Urlaub

enthalten:

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

Kostenloser Busfahrt-/
Shuttleservice zur Wasserkuppe,

dem höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung
von Sauna, Innen-
und Außenpool

Es gibt
sogar ein

kleines Kino

23995
p.P.

5 TAGE AB €

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

28995
p.P.

5 TAGE AB €

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

24995
p.P.

5 TAGE AB €

SAUERLAND
Enjoyhotel am Kurpark Brilon in Brilon

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

24995
p.P.

5 TAGE AB €

LÜNEBURGER HEIDE
Enjoy Landhotel Michaelishof in Bergen

Die größte Heide-
landschaft Europas

19995
p.P.

5 TAGE AB €

MOSEL
Enjoy Moezelhotel Bremm in Bremm

Traumhafte Lage
an der Mosel

22995
p.P.

5 TAGE AB €

ZWISCHEN MOSEL UND RHEIN
Enjoyhotel König von Rom in Waldesch

In der Nähe von Naturparks,
Schlössern und Weingütern

16995
p.P.

5 TAGE AB €
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Rödermark (NHR) Günter Hit-
zel aus Ober-Roden hat wie ein 
Jahr vorher auch im Jahr 2025 
den „Main-Lauf-Cup“ in seiner 
Altersklasse M70 (70-74 Jahre) 
gewonnen.
Er startete bei 11 Läufen im 
Raum Frankfurt, darunter 9x 
über 10 km und 2x beim Halb-

marathon in Frankfurt und Se-
ligenstadt.
Beim „Seligenstädter Wasser-
lauf“ am Ufer des Mains gelang 
ihm mit einer Endzeit von 1:49 
h eine  hervorragende Laufzeit.
Am 30. Januar fand in Frank-
furt im Römer die Siegerehrung 
statt. � (Foto: privat)

Günter Hitzel siegt beim 
„MAIN-LAUF-CUP 2025“

Urberach (NHR) Die Hallen-
meisterschaften des Kreises 
Darmstadt / Dieburg sind in der 
BSZ-Sporthalle in Darmstadt 
für die Altersklassen M/W 
10+111 ausgetragen worden.
Für den MTV Urberach starte-
ten 4 Sportlerinnen und Sport-
ler.
In der Klasse M11 startete Paul 
M. Janek. In den Disziplinen 
50m Hürden in 9,90sec und 
50m Sprint in 7,93sec errang 
er jeweils Platz 2 und damit die 
Vizemeisterschaft. Im Weit-
sprung belegte er mit 3,70m 
Platz 6 und im Hochsprung 
mit Hochsprung mit Höhe von 
1,03m Platz 8.

In derselben AK lief Max Ker-
ber die 50m im VL in 9,09sec 
und im Weitsprung bedeutete 

die Weite von 3.01m Platz 17.
In der AK W11 ging Fiona M. 
Rhein das erste Mal für den 

MTV an den Start. 50m lief 
sie im VL in 9,33sec. Die Zeit 
von 12,00sec über 50m Hür-
den in 12,00sec und die erziel-
ten3,13m Weitsprung bedeute-
ten jeweils Platz 17
Ebenfalls das erste Mal dabei 
ist Carlotta Wusch, W10. Sie 
lief die 50m im VL in 9,33sec 
und über die 50m Hürden in 
11,55sec auf Platz 7. Im Hoch-
sprung wurde sie mit der über-
sprungenen Höhe von1.00m 
Platz 6 und im Weitsprung 
holte sie sich mit der Weite von 
3.37m Platz 2 und damit einen 
weiteren Vizemeistertitel für 
den MTV Urberach.
� (Foto: MTV)

MTV-Leichtathleten holen sich drei Vizemeistertitel

Ober-Roden (NHR)  Kürzlich 
fand im Hessischen Mörlen-
bach die Karate Hessenmeister-
schaft für alle Kategorien und 
alle Altersklassen statt. Gemel-
det waren 300 Athleten aus 62 
Vereinen. 

Abteilungsleiter und Kumite 
Trainer der TG 08 Ober-Roden 
e.V. Marvin Bier erkämpfte sich 
in spannenden Kämpfen den 2. 
Platz in der Leistungsklasse im 
Kumite Einzel Herren männ-
lich -75 Kilo. � (Foto: privat)

Marvin Bier sichert sich den                           
Vizehessenmeistertitel 2026 in Karate

Rödermark (NHR) Der ADFC 
Rödermark fuhr zur Mitglie-
derversammlung ADFC Land-
kreis Offenbach in Mühlheim. 
Zu sechst in Kooperation mit 
dem ADFC-Ortsverband Diet-
zenbach. 48 Km 5 Bio Biker 

und ein Pedelec. In der Sonne 
hin und im Nebel zurück.
Mit 50 Teilnehmer und sehr 
einer guten Organisation vom 
ADFC-Mühlheim. Alle Vor-
stände des Landkreises OF wur-
den im Amt bestätigt.

Mitgliederversammlung des ADFC 
Landkreis Offenbach

Urberach (NHR) Die diesjähri-
ge ordentliche Mitgliederver-
sammlung des MTV Urberach 
findet am 20. März um 19.30 
Uhr im MTV-Tischtennisraum, 
Schömbsstraße 32, statt.
Tagesordnung: 1.Begrüßung 
und Totengedenken, 2.Bericht 
des Geschäftsführenden Vor-
standes,  3.Bericht über die 
Mitgliederbewegung, 4.Kas-
senbericht, 5.Bericht der Kas-
senprüfer, 6.Berichte der Ab-
teilungen, 7.Aussprache über 
die Berichte, 8.Entlastung des 
Vorstandes, 9.Wahlen und Be-
stätigungen (Geschäftsführen-
der Vorstand, Kassenprüfer, 
Bestätigungen von Abteilungs-
leitern), 10.Anträge des Ge-
schäftsführenden Vorstandes 

(Satzungsänderung wegen Kin-
deswohl Aufnahme des § 2 (f) 
für Kindeswohl in die Satzung, 
Änderung Satzung und Bei-
tragsordnung wegen Alternati-
ve zu SEPA-Mandat Löschung 
§ 7 (b), Abs 4 der Satzung), 11. 
Verschiedenes.
Anträge an die Mitgliederver-
sammlung sind bis spätestens 
eine Woche vor der Versamm-
lung  (13. März) an den Ge-
schäftsführenden Vorstand zu 
richten. 

Mitgliederversammlung 
beim MTV

Rödermark (NHR) Die 
zurückliegende Sitzung 
der Stadtverordneten-
versammlung offenbare 
wieder einmal ein altbe-
kanntes Problem: Die Ko-
alition aus CDU und AL/
Grüne predige immerfort 
Respekt, handele aber 
selbst zuweilen trotzdem 
respektlos gegenüber der 
politischen Opposition, so 
die FDP Rödermark. 

Der Änderungsantrag der FDP 
zur Haushaltskonsolidierung 
wurde fünf Minuten vor Sit-
zungsbeginn ohne Begrün-
dung von der Tagesordnung 
genommen – zusammen 
mit dem zugrundeliegen-
den Magistratsantrag, so eine 
FDP-Pressemitteilung.
Weiter heißt es: „Die Erste 

Stadträtin und Kämmerin 
Andrea Schülner (AL/Grüne) 
brachte im Dezember letzten 
Jahres einen Haushaltsent-
wurf für 2026 ein, der selbst 
ein Haushaltskonsolidierungs-
konzept fordert – lieferte ein 
solches aber bisher aber nicht. 
Der Kreis Offenbach als Ge-
nehmigungsbehörde zeigte 
der Stadt Rödermark sodann 
ganz klar die rote Karte – der 
Entwurf des Haushalts in der 
offiziell eingebrachten Form 
ist nicht genehmigungsfähig. 
Bürgermeister Rotter musste 
sodann dazu öffentlich ein-
räumen, dass er den Entwurf 
des Haushaltsplans für 2026 
(aus seinem eigenen Rathaus) 
sogar formal beanstanden 
müsste, wenn dieser so wie im 
Dezember von der Kämmerin 
eingebracht von der Stadt-

verordnetenver sammlung 
beschlossen werden würde. 
Allein dieser Offenbarungseid 
lässt schon alle Alarmglocken 
schrillen.“
Abseits davon sei die Röder-
märker Haushalts-Realität 
mehr als bitter: Ein aktuelles 
Jahresdefizit von rund 14 Mil-
lionen Euro werde sich bis vor-
aussichtlich bis 2029 auf einen 
städtischen Schuldenberg in 
Höhe von insgesamt wohl 100 
Millionen Euro addiert haben. 
„Und was war (ist) vor diesem 
Hintergrund die Maßnahme 
der Wahl des Magistrates der 
Stadt Rödermark? Ein inhalts-
loser Plattitüde-Antrag wurde 
auf die Agenda gesetzt: Nur ein 
Satz, ohne jede Maßnahme: 
‚Ein tragfähiges Haushaltskon-
solidierungskonzept ist zu be-
schließen.‘“

Hans Gensert, Parteivorsitzen-
der der FDP, stellt dazu klar: 
„Wir haben einen detaillierten 
und durchgerechneten Än-
derungsantrag mit konkreten 
Maßnahmen zur Haushalts-
konsolidierung zur Stadtver-
ordnetenversammlung vorge-
legt – aus Verantwortung für 
unsere Stadt und aus Steuerge-
rechtigkeit gegenüber unseren 
Bürgern. 
Doch dann müssen wir fünf 
Minuten vor Sitzungsbeginn 
erfahren, dass der Magistrat 
diesen wichtigen Tagesord-
nungspunkt, der alle Bürger 
von Rödermark betrifft und 
interessiert, einfach von der Ta-
gesordnung absetzt.“
Angesichts dieser plötzlichen 
und unangekündigten Abset-
zung des eigenen Antrages
„Haushaltskonsolidierungs-

konzept“ von der Tagesord-
nung durch den Magistrat 
stelle sich für die FDP die of-
fenkundige Frage: Warum 
wurde eine öffentliche Debatte 
über die Haushaltskonsolidie-
rung vor der Kommunalwahl 
so plump blockiert? „Wovor 
fürchtet man sich? Die Ant-
wort liegt auf dem Tisch: Eine 
Grundsteuererhöhung auf bis 
zu 2.500 Punkte nach der Wahl 
steht zu befürchten - das möch-
te man den Wählerinnen und 
Wähler natürlich nicht ehrlich 
vorher sagen.“
Daher hätten CDU, AL/Grüne 
und SPD wohl auch den Antrag 
der FDP abgebügelt, das Thema 
„Haushaltskonsolidierungs-
konzept“ trotz der Rücknah-
me der Magistratsvorlage dazu 
trotzdem öffentlich zu behan-
deln.

FDP-Fraktionsvorsitzender To-
bias Kruger stellt dazu ernüch-
tert fest: „Die Koalition aus 
CDU und AL/Grüne schreibt 
schöne Resolutionen zum 
Thema Respekt. Doch Respekt 
zeigt sich nicht nur in bloßen 
Worten – er zeigt sich auch 
darin, dass man Anträge der 
Opposition im gewählten Par-
lament nicht einfach verwei-
gert und sie ohne Argumente 
plump abbügelt, statt sich einer 
offenen, ehrlichen und trans-
parenten Debatte zu stellen. 
Diese schwarz-grüne Koalition 
hat weder den Mut noch das 
Verantwortungsbewusstsein, 
um vor der Kommunalwahl 
den Bürgerinnen und Bürgern 
in Rödermark die Grundsteu-
er-Wahrheit zu sagen und ih-
nen zugleich reinen Wein ehr-
lich einzuschenken.“

„CDU und Grüne blockieren transparente Debatte                                            
über Haushaltskonsolidierung“

FDP Rödermark fragt: „Was soll den Bürgern verheimlicht werden?“

-niemegnebrEebeiL!remütnegiEebeiL*hcsnuwfuaK*
schaften! nidniKtimeilimaFehcsihtapmysenierüfehcushcI
Darmstadt /Umkr. eine 3-4 Zi.-Whg. oder ein kleineres Haus,
je nach Zustand +/- 400-/500.000 (gerne mit Terrasse/Gärt-

.)tfürpegstierebtsignureiznaniF,nereivoneRmuzhcua,nehc
Ich freue mich sehr auf Ihr Angebot. Ihr Immobilienberater
Michael Blickhan ist nur einen Anruf von Ihnen entfernt!

*fuakreV,gnutreweB,gnutareBrüftsiaizepSrhI

Telefon: 01517 27 16 831
m.blickhan@garant-immo.de

www.garant-immo.de

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

(Foto: privat)
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Wir liefern!
Wir montieren!
Wir schließen an!
Wir entsorgen Ihre
Altgeräte!

AEG
AEG Wärmepumpentrockner 8 kg

TR 7 T 61588 *D*

– Fassungsvermögen: 8 kg
– AEG Schontrommel - Blende mit Klartext -

Elektronisch gesteuerte Programme
– Verlängerter Knitterschutz - Großes Display

mit weißer LED Anzeige
– Startzeitvorwahl - Restzeitanzeige -

Programmablauf-Anzeige
– Wasserhärteprogrammierung - EasyClean

Filter - Verstellbare Füße

UVP 899 €

499 €UNSER
PREIS (EEK D)

SIEMENS
SN43HS07TE EB-Geschirrspüler C

60cm Unterbau 46dB 9,0L 6prg Korb

– varioSpeed Plus: Geschirr bis zu drei Mal schneller spülen und
trocknen

– smartStart: Programmiere deinen Geschirrspüler, um entweder
erneuerbare Energien oder die niedrigsten Strompreise zu nutzen

– programm Download: so bleibt dein Home Connect-Geschirrspüler
auf dem neuesten Stand

– Geprüfte Hygiene Qualität: Hygienelevel bestätigt für das Eco 50
°C Programm und ein noch höheres Hygienelevel im Intensiv 70
°C und Maschinenpflegeprogramm

– aquaStop®

GORENJE
Power- Set 2 SCX Ed EB-Herdset BCS

6737E06X+ECD 643 BX

– versenkbare Knebel, IconLED, gewölbte Backmuffe HomeMade,
– weitere Beheizungsarten: Ober- und Unterhitze mit Ventilator,

AirFry, GentleBake, Großflächengrillen, Großflächengrillen mit
Ventilator, Pizza, FrozenBake (Auftau-Programm), Auftauen

– Schnellaufheizung, DC+ Kühlsystem, seitliche Einhängegitter,
EcoClean, katalytisch beschichtet, AquaClean,

– aushängbare Backofentür,
– Zubehör: 1 Fettpfanne, 1 Grillrost

WOLKENSTEIN
Kühl-/ Gefrierkombination - 180 cm

KGK 280 D *D*

– 262 Liter Nutzinhalt (191 Liter Kühlen - 71 Liter
Gefrieren)

– LED-Beleuchtung im Kühlteil
– Externe Griffe - wechselbarer Türanschlag
– Farbe: Inox Design
– Höhe: 180 cm - Breite: 55 cm - Tiefe: 56 cm

BOSCH
WGE 02420 *A*

Waschmaschine 7 kg 1400 U

– Active Water Plus - Speed Perfect
- Nachlegefunktion

– EcoSilence Drive: leiser Motor mit
langer Lebensdauer

– Display für Programmablauf -
Restzeit - 24 h Endezeitvorwahl
- Beladungsempfehlung

– AquaStop-Schlauch - 32 cm-
Bullauge

– Signal am Programmende

UVP 829 €

499 €UNSER
PREIS (EEK A)

PKM
Induktionskochfeld 60 cm autark

IN 4-SA

– Induktionskochfeld rahmenlos
– Slider Touch Control
– Kindersicherung - Restwärmeanzeige
– Abschaltautomatik - Automatische

Topferkennung
– 9 Heizstufen je Kochzone
– Timer - Booster Funktion
– Abmessungen H x B x T (cm): 6,2 x 59 x 52

UVP 409 €

149 €UNSER
PREIS

UVP 699 €UVP 699 €

349 €UNSER
PREIS (EEK D)

UVP 1019 €

549 €UNSER
PREIS

UVP 919 €

499 €UNSER
PREIS (EEK A)

(EEK C)

Hauptstraße 29 • 63322 Rödermark-Waldacker • Tel. 06074 / 986 57
info@elektrokohl.de www.elektrokohl.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr • Mi., Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
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